
Ein Turnier der Herzen  

Erster Wiesbadener Fußballwettkampf für behinderte Menschen  

 
In Schierstein voll dabei: Spieler des neu gegründeten SVSG Wiesbaden (in Blau) gegen Kolping Fulda. wita/Stotz 

 
Vom 19.05.2008 
  
MaK. WIESBADEN Mit zwölf Mannschaften und 120 Spielern startete am Samstagvormittag auf dem 
Sportplatz Saareck in Schierstein das erste Wiesbadener Fußballturnier für behinderte Menschen. 
Veranstalter dieses künftig alljährlich geplanten Ereignisses sind der SV Schierstein 1913 und der 
Verein für Sport und Gesundheit (VSG).  

Gespielt werde zweimal zwölf Minuten mit Seitenwechsel und zwei Minuten Halbzeitpause, erklärt 
Carsten Müller, der 1. Vorsitzende des SV Schierstein 1913. Angetreten sind nicht nur Mannschaften 
aus Wiesbaden und der Region, sondern auch Aktive aus Mannheim, Fulda und dem baden-
württembergischen Weinheim. Die Stimmung auf dem Platz ist bestens und auffällig familiär. Kinder 
tummeln sich in der Hüpfburg oder lassen sich von Melanie Hirschochs pinkfarbene Augenmasken 
schminken. Gegen Mittag sind die Tische im Freien bis auf den letzten Platz besetzt. Am Imbissstand 
herrscht Hochbetrieb. Gebratenes oder Pommes mit Ketchup und Majo gibt es zu fairen Preisen. Auch 
das Kuchenbuffet von Mandy Kaiser und Marion Metz - "alles von Vereinsfrauen selbst gebacken" - ist 
verlockend. Hier und da kicken kleine und große Jungen auch außerhalb des Spielfeldes oder zielen 
auf die Torwand.  

Am Tag vorher sei ihm plötzlich eingefallen, dass er keine Brötchen bestellt habe, verrät Patrick 
Cuttaia vom Vorstand des SV Schierstein 1913. Backhaus Schröer sprang ein und lieferte kurzfristig. 
Überhaupt hätten viele Firmen und Institutionen mit Geld- oder Sachspenden zum Gelingen des 
Turniers beigetragen.  

In Kooperation mit dem VSG bieten die Schiersteiner seit April dieses Jahres eine offene 
Trainingsgruppe für Behinderte an - den SVSG Wiesbaden. Die Idee eines Fußballturniers für 
Behinderte folgte gewissermaßen auf dem Fuße. Sie begeistert auch Karsten Schütze, den Leiter des 
Wiesbadener Sportamtes. "Die große Resonanz zeigt, dass es da einen Bedarf gibt." Wiesbaden sei 
hessenweit vermutlich die erste Stadt mit einem solchen Angebot.  

Beim "Turnier der Herzen", wie die diesjährige Veranstaltung überschrieben ist, landet eine der beiden 
SVSG-Mannschaften auf Rang vier. "Ein hervorragendes Ergebnis, zumal wir insgesamt die meisten 
Tore geschossen haben", meint Lothar Simon vom VSG. Auf Platz eins kommen die Spieler der 
Werkgemeinschaft Wiesbaden. OB Helmut Müller, Schirmherr des Turniers, überreicht gemeinsam mit 
Horst Klee und Kristina Köhler die von der Wiesbaden-Stiftung gesponserten Pokale und Medaillen für 
alle Teilnehmer.  

Trainingszeiten des SVSG Wiesbaden: montags von 16.30 bis 18 Uhr, Sportplatz Saareck, 
Saarbrücker Allee, Wiesbaden-Schierstein. Kontakt: Patrick Cuttaia (SV Schierstein 1913), Telefon: 
0611/9259320, Lothar Simon (VSG), Telefon: 06122 / 533504.  

 


